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Mittwoch, 18. November 2020, Offenbach-Post / Seligenstadt/Hainburg/Mainhausen

Zufrieden mit Fortgang der Arbeiten
BEHINDERTENHILFE - Vorstand besichtigt Rohbau an Blumenstraße

Begutachten die Pläne und den Rohbau an der Blumenstraße: Alfred Fippl, Alexander Böhn, Helmut
Schwoll und Carsten Müller (von links). Foto: Jörg Kreißl/Behindertenhilfe
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Hainburg – Auch im Ostkreis ist die Behindertenhilfe Offenbach aktiv. Beim aktuellen
Bauprojekt in Hainburg sind die Fortschritte bereits deutlich sichtbar. Während seiner
jüngsten Tagung im Feuerwehrhaus Klein-Krotzenburg auf Einladung von
Bürgermeister und Vorstandsmitglied Alexander Böhn nutzte der Vorstand die
Gelegenheit, sich ein Bild von der Situation zu machen.

Vorsitzender Carsten Müller sowie seine Vorstandskollegen Alexander Böhn und
Helmut Schwoll begutachteten mit Geschäftsführer Alfred Fippl den Rohbau. „Wir
sind froh, dass die Corona-Pandemie dieses Vorhaben nicht verzögert hat und der
Rohbau planmäßig fertiggestellt wurde“, waren sich Müller und Böhn im Anschluss an
den Besichtigungstermin einig.

Das Wohnhaus mit seinen acht Apartments sowie zwölf Zimmern soll im Herbst 2021
einzugsbereit sein. Im Juni war der Bau gestartet. Nach seiner Fertigstellung bietet
das Haus 20 Menschen mit geistiger Behinderung eine neue Heimat.

Auf der Tagesordnung der Zusammenkunft standen weitere wichtige Themen. So
hatte sich der Vorstand mit der Situation in den Einrichtungen und Diensten der
Behindertenhilfe während der Corona-Pandemie auseinandergesetzt, mit dem
Ergebnis: „Bisher war dort kein größeres Infektionsgeschehen festzustellen.“ Dies sei
zum einen den umfassenden Hygienekonzepten zu verdanken, zum anderen einem
hohen Maß an Disziplin und Professionalität, das alle Beteiligten in dieser Lage an
den Tag gelegt hätten. Der Vorstand brachte Dank und Anerkennung zum Ausdruck.
Dieser galt den Mitarbeitern, den Bewohnern sowie deren Angehörigen.

Neuland betrat der Verein gestern mit seiner Mitgliederversammlung: Erstmals in
seiner Geschichte ging diese online über die Bühne. mt


